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10. I n s t i t u t f ü r L a n d e s k u n d e .

In Fortführung der Vorarbeiten für die Biographie zur Heimat-
kunde von Oberösterreich (siehe Bericht 1947) konnte für die Ver-
zeichnung der naturwissenschaftlichen Arbeiten Dr. L. Wiesmayr,
der von Februar bis September 1950 am Landesmuseum arbeitete,
und J. Gusenleitner (vor allem für die Aufnahme der Wiener Zeit-
schriftenbestände) gewonnen werden. Prof. Dr. E. Burgstaller hat
die Bearbeitung der Bibliographie der Volkskunde übernommen
und zur Beschaffung des Materials für die Kartendarstellung der
Volkskunde Oberösterreichs, ein das ganze Land umfassendes Be-
fragungswerk, vorbereitet. Im Zuge der vorbereitenden Arbeiten für
die Stelzhamer-Gesamtausgabe wurde durch F. Vogl der Stelzhamer-
Nachlaß des Landesmuseums sachgemäß geordnet und aufgenom-
men. Dr. Hans Commenda arbeitete an der Stelzhamer-Biographie.
Otto Jungmair bearbeitete im Auftrag des Instituts die Bibliogra-
phie der Werke Adalbert Stifters und des Schrifttums über Stifter.

In der Schriftenreihe des Institutes erschienen als 2. Band „Die
mittelalterlichen Bibliotheksverzeichnisse des Stiftes Kremsmün-
ster" von P. Willibrord Neumüller und Kurt Holter. Das von
Johannes Unfried bearbeitete Verzeichnis sämtlicher Werke Franz
Neuhofers wurde in maschinschriftlicher Vervielfältigung heraus-
gegeben.

Die Ordnung und Katalogisierung der Bestände des Lichtbild-
archivs wird noch geraume Zeit in Anspruch nehmen. Zugewachsen
sind ein größerer Bestand von Aufnahmen der kirchlichen Kunst-
denkmale Oberösterreichs und eisenbahngeschichtliche Aufnahmen.

Über Antrag des Institutes wurde aus dem Kulturgroschenfonds
1950 ein Betrag zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten über
Oberösterreich gewidmet; auch mehreren Mitarbeitern des Insti-
tutes wurden solche Beihilfen gewährt.

Dr. Franz P f e f f e r .

11. M i t t e l s t e l l e für d i e H e i m a t h ä u s e r u n d O r t s -
m u s e e n in O b e r ö s t e r r e i c h .

Die Mittelstelle hat im Berichtsjahre Zuschüsse des Landes
Oberösterreich vermittelt an die Heimathäuser Steyr und Haslach
(für Inventarisierungsarbeiten), Freistadt (für Herausgabe eines
Heimathausführers), Enns und Braunau (für Ausgrabungen), Bad
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